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24 64. Jahrgang	 Donnerstag, den 13.06.2024

Grafenberg hat gewählt

Europawahl und Kommunalwahlen am 06.09.2024
Am Sonntag, 09.06.2024 fanden die Europawahl sowie die Kommunalwahlen statt. Bei den Kommunalwahlen 
wurden der Kreistag sowie unser Gemeinderat für 5 Jahre neu gewählt. 
Die Wahlbeteiligung beträgt bei der Europawahl 76,67 %, bei der Kreistagswahl 70,02 % und bei der Gemeinde-
ratswahl 70,57 %.
Wir möchten den gewählten Gemeinderäten zu ihrer Wahl herzlich gratulieren. Für die in Zukunft bedeutsamen 
Aufgaben der Gemeinderäte wünschen wir Ihnen ein erfolgreiches Miteinander mit guten Entscheidungen und 
bestmöglichen Lösungen zum Wohle der Gemeinde Grafenberg.
Unseren besonderen Dank richten wir an alle Personen, die sich bereiterklärt haben, für den Gemeinderat zu 
kandidieren. Ebenfalls möchten wir den vielen fleißigen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern herzlich danken, die 
am Sonntag und Montag sehr gewissenhaft und sorgfältig die Wahlergebnisse ermittelt haben. 

Unser neuer Gemeinderat
						      Stimmen
Vorwerk, Thomas (FWV)	 1.519
Dr. Maisch, Alexander (FWV)		  1.399
Keppler, Sven (FWV)		  1.316
Kleemann, Gunther (FWV)		  1.205
Grießinger, Ute (FWV)		      562
Bader, Sven (FWV)		      561
Kittelberger, Hilde (CDU)		  1.255
Bader, Horst (CDU)		  1.047
Donth, Oliver (CDU)		      996
Wezel, Timo (CDU)		      782
Dembek, Matthias (SPD)		  1.667
Fensch, Melanie (SPD)		      636



Weitere Ergebnisse finden Sie unter www.grafenberg.de
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet:  www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr; Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger  01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (13.03.2024 – 27.10.2024)
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag  11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 116 117

Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst  116 117

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 18:00 – 22:00 Uhr, Sa., So.,
Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen
 0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10
 Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Sommerferienprogramm 2024 

 
Hallo liebe Mädels und Jungs!  
 
Nicht mehr lange, dann sind schon wieder Sommerferien.  

Die Vereine, Kirchen, Organisationen, private Helfer und die Verwaltung 
haben sich auch in diesem Jahr wieder sehr viel Mühe gegeben und für euch 
ein spannendes Programm vorbereitet. 

 

Wir hoffen, dass euch das Angebot gefällt und freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen. Die Anmeldefrist für das Sommerferienprogramm endet am 
07.07.2024!  

 

Auf der Seite  
 

https://grafenberg.ferienprogramm-online.de
 
sind alle Veranstaltungen für euch zusammengestellt. Ihr könnt euch direkt  
online anmelden.  
 
Wir wünschen euch wunderschöne Sommerferien und ganz viel Spaß bei  
den Veranstaltungen!  
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Aufruf zur Fahrradspende für Geflüchtete
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir brauchen Ihre Hilfe! Viele geflüchtete Menschen in unserer 
Gemeinde sind auf Ihre Unterstützung angewiesen. Mobilität 
ist ein wichtiger Schritt zur Integration und Selbstständigkeit, 
und ein Fahrrad kann dabei eine große Hilfe sein.
Warum spenden?

Erleichterung des Alltags: 
Ein Fahrrad ermöglicht es den Geflüchteten, einfacher zur 
Arbeit, Schule oder zu Terminen zu gelangen.
Förderung der Integration: Mobilität fördert die Teilnahme am 
sozialen Leben und erleichtert den Zugang zu Bildungs- und 
Freizeitangeboten.
Umweltfreundliche Mobilität: Fahrräder sind eine umwelt-
freundliche Alternative und tragen zur Reduzierung des CO2-
Ausstoßes bei.

Wie können Sie helfen?
Spenden Sie Ihr altes Fahrrad: Haben Sie ein Fahrrad, das 
Sie nicht mehr nutzen? Egal ob Kinderfahrrad, Damen- oder 
Herrenrad – jedes funktionstüchtige Fahrrad ist willkommen.
Geben Sie Fahrradzubehör ab: Auch Helme, Schlösser, Pum-
pen und andere Zubehörteile werden dringend benötigt.

Unterstützen Sie uns finanziell: Wenn Sie kein Fahrrad ha-
ben, aber trotzdem helfen möchten, sind auch Geldspenden 
für Reparaturen und Ersatzteile sehr willkommen.

Spendenannahme:
Ort: Gemeinde Grafenberg
Datum und Uhrzeit: Dienstzeiten des Rathauses
Kontakt: Hauptamtsmitarbeiter

Jede Spende zählt und trägt dazu bei, das Leben der Ge-
flüchteten in unserer Gemeinde zu verbessern. Lassen Sie 
uns gemeinsam ein Zeichen der Solidarität und Unterstützung 
setzen!

Vielen Dank für Ihre Großzügigkeit und Ihr Engagement!

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 13.06.2024
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 12.06., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich 

Mittwoch, 19.06.2024
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 18.06., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 20.06.2024
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 19.06., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich 

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden auf dem Rathaus abge-
geben:
Fundsache: Ehrennadel			   Fundort: �vor dem 

Rathaus
Fundsache: Autoschlüssel		  Fundort: -
Fundsache: Ohrring			   Fundort: �vor Goe-

thestr. 4
Fundsache: Hoodie schwarz		  Fundort: Bergfest
Fundsache: Hoodie grau			  Fundort: Bergfest
Fundsache: Mädchenjacke rosa/lila	 Fundort: Bergfest
Fundsache: Jacke schwarz- the nord face	Fundort: Bergfest
Fundsache: Stoffbeutel mit Trinkflasche	 Fundort: Bergfest
Fundsache: Hoodie schwarz- Denizen	 Fundort: Bergfest
Fundsache: schwarze Handschuhe	 Fundort: Bergfest
Fundsache: Kinderjacke blau- Decathlon	 Fundort: -
Fundsache: schwarze Jacke- Only	 Fundort: -
Fundsache: Mantel schwarz Bexleys	 Fundort: -
Fundsache: Softshell Jacke türkis- Vaude	 Fundort: -
Fundsache: Fleecejacke grau Bexleys	 Fundort: -
Fundsache: Regenschirm		  Fundort: Kelter

Die Fundsachen können von den Eigentümern beim Bürger-
meisteramt Grafenberg (Zimmer 3) Tel. 9339- 31 abgeholt 
werden.

Mülltermine

Montag, 17.06.2024
Gelber Sack 

Dienstag, 18.06.2024
Restmülltonne und Biotonne

Grundschule Grafenberg

Einladung zur Musical-Aufführung
Alle Kinder der Grundschule bereiten sich schon seit Monaten 
intensiv auf das Musical "Tuishi Pamoja" vor.
Ein Musical, bei dem Giraffen nicht mit Zebras befreundet sein 
dürfen und umgekehrt, da diese anders sind.
Es gibt Sprechrollen, solistische Einlagen und Traumgeister. 
Löwen und Erdmännchen ergänzen das Stück.
Eine Trommelgruppe rundet das Stück mit afrikanischen 
Rhythmen ab.
Am Freitag, den 28.6.2024, wird es in der Rienzbühhlhalle 2 
Aufführungen geben. 
Um 11 Uhr sind alle Grafenberger Kindertageseinrichtungen, 
Senioren und Seniorinnen, sowie Interessierte aus dem Ort 
eingeladen, sich das kurzweilige Stück anzuschauen. 
Dauer: ca.35 Minuten.				             --->
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Die Bürgerstiftung Grafenberg unterstützt die Grundschule. 
Seniorinnen und Senioren, die gerne zur Aufführung um 11 Uhr 
kommen möchten, dürfen unter der Nummer 01724020180 
das "Senioren-Taxi" anrufen und es wird ein Fahrdienst or-
ganisiert.
Um 17.30 Uhr führen die Kinder das Stück ein weiteres Mal 
auf. Hierzu sind die Familien der Kinder herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf interessierte Gäste.
Die Schulgemeinde der Grundschule Grafenberg

Kindergärten

Projekt: „Wir erkunden Grafenberg“
Bei Spaziergängen durch den Ort und auch als wir aufs Rat-
haus gelaufen sind um zu dekorieren haben wir spannende 
Wege, Plätze und Häuser entdeckt. Wir sind neugierig gewor-
den auf den Ort in dem wir leben:  „Unser Grafenberg“.

Im Morgenkreis haben wir auf einem Plakat zusammengetra-
gen, was wir schon alles über Grafenberg wissen und was wir 
noch erfahren und erkunden wollen.
Beim Dekorieren vom Rathaus haben wir ein paar Mitarbeiter 

und unseren Bürgermeister Herrn Brodbeck kennengelernt. 
Dennoch werden wir noch einen Besuch machen um mal zu 
schauen, was die Menschen in einem Rathaus arbeiten und 
wie so ein Büro denn aussieht.
Den Berg mit dem Wengert und den Obstwiesen, den Grafen-
berg, haben wir auch schon bestiegen. Das Brünnele im Wald 
haben wir auch wieder gefunden und an dem tollen Tisch 
gemeinsam gevespert.
Wir kennen den Bäcker, die Bücherei und die Spielplätze, ach 
ja, in der Kirche bei Frau Häfele waren wir an Ostern auch 
schon.
Auf dem Rückweg haben wir dann noch ein kleines Häuschen 
entdeckt, es war das Backhaus.
Spannend zu sehen war auch als wir gemeinsam los sind und 
die Häuser der einzelnen Kinder besucht haben. Wer wohnt 
wo, wie heißt denn meine Straße oder auch warum ist es not-
wendig, dass da eine Zahl am Haus steht. Vor jedem Haus 
haben wir ein Bild gemacht und am Ortsplan geschaut und 
zugeordnet wo das Haus ist.
Wir haben schon einiges gesehen, waren schon ganz schön 
viel unterwegs und haben noch tolle Ziele vor uns wo wir hin 
wollen. Aber sicherlich gibt es noch viel Spannendes zu ent-
decken.
Wenn Sie unseren Bericht lesen und noch eine Idee haben 
was denn interessant und spannend für uns wäre, würden 
wir uns über eine Einladung freuen und gerne vorbeikommen.
Melden Sie sich einfach bei unseren Erzieherinnen im Rienz-
bühlkindergarten unter der Nummer 35351.

Kindergarten Wiesenhüpfer                                
Naturkindergarten Grafenberg                            

Kindersachbücher hoch im Kurs 
Die Vorschulkinder des Naturkindergartens Wiesenhüpfer 
zu Gast in der Grafenberger Gemeindebücherei
Am 15. Mai  2024 machten sich die Vorschulkinder der Wiesen
hüpfer gemeinsam mit ihren Betreuerinnen Gabi und Kathrin 
auf die Reise in die Welt der Bücher. Der kleine Ausflug führte 
sie zur Grafenberger Gemeindebücherei. Dort wurden sie 
herzlich von der Bibliothekarin Frau Hallmann begrüßt und in 
die vielseitige und spannende Welt der Bücher und Medien 
eingeführt. 
Jede Menge Bücher stehen da in den Regalen, aber auch 
andere Medien mit Hörspielen, Musik oder sogar Filmen 
können in der Bücherei entliehen werden. Und damit man in all 
der Medienmenge auch das Gewünschte findet und ausleihen 
kann, ist jedes einzelne Exemplar genau gekennzeichnet und 
katalogisiert.
Ein Schwerpunkt der Gemeindebücherei ist die Kinderabteilung 
mit einer großzügigen und ansprechenden Buchpräsentation. 
Da bekommt man richtig Lust zu schmökern, und die Kinder 
machten sich sogleich auf die Suche nach ihrem Lesestoff. 
Absoluter Hit waren die toll bebilderten Kindersachbücher, in 
die sich die Wiesenhüpfer sogleich vertieften, um möglichst 
viel über Themen wie Dinosaurier, den Wald, die Tiere, die 
Pflanzen, die Erde oder gar das Weltall zu erfahren.  Selbst 
Frau Hallmann war beeindruckt darüber, dass die Kinder ihre 
Nasen so tief und interessiert in diese Bücher steckten. Doch 
auch als sie die Kinder zum Vorlesen zu sich bat, machten 
es sich die Kinder um Frau Hallmann herum gemütlich und 
lauschten der schönen Geschichte vom abenteuerlustigen 
Schaf Anton und seinem Hirten.
Schließlich durfte sich jedes Kind sogar noch ein Kinderbuch 
nach Wahl ausleihen, und wer weiß, vielleicht wächst damit die 
Vorfreude auf die Schule und auch aufs Lesen lernen. In der 
Fülle der Bücher gab es vieles zu entdecken und so ging der 
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Vormittag in der Bücherei im Nu vorbei. Zum Abschied durfte 
jedes Kind nicht nur das entliehene Buch, sondern auch eine 
kleine Kerze und ein Lesezeichen als Geschenk mitnehmen.
Die Wiesenhüpfer bedanken sich herzlich für den tollen und 
sehr interessanten Besuch in der Grafenberger Gemeinde
bücherei.

Apotheke

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

Samstag, 15.06.2024
Mühlen-Apotheke Betzingen
Steinachstr. 9, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 9 13 90

Sonntag, 16.06.2024
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 2072636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 13.06.
15:45 Uhr: Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer
18:00 Uhr: Rikscha Girl
20:15 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom

Freitag, 14.06.
14:00 Uhr: Hodder rettet die Welt
15:45 Uhr: Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer
18:00 Uhr: Rikscha Girl
20:15 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom

Samstag, 15.06.
14:00 Uhr: Hodder rettet die Welt
15:45 Uhr: Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer
18:00 Uhr: Rikscha Girl
20:15 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom

Sonntag, 16.06.
14:00 Uhr: Hodder rettet die Welt
15:45 Uhr: Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer
18:00 Uhr: Rikscha Girl
20:15 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom

Montag, 17.06.
17:30 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom
20:30 Uhr: Rikscha Girl

Dienstag, 18.06.
17:30 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom
20:30 Uhr: Rikscha Girl

Mittwoch, 19.06.
17:30 Uhr: Planet der Affen: New Kingdom
20:30 Uhr: Rikscha Girl

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Mit den Rangern ins Mittelalter reisen 
Kinder Aktion im Glastal
Mit zwei Rangern des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb wird das Mittelalter wieder lebendig. 
Am 12. Juni 2024 erkunden Kinder im Alter von sieben bis 
zwölf Jahren das mystische Glastal bei Hayingen und die 
Ruine einer Raubritterburg. Dabei werden gemeinsam 
Pflanzen und Tiere gesucht, die bereits im Mittelalter eine 
besondere Bedeutung hatten. 
Eine Anmeldung für diese Veranstaltung ist bis 9. Juni 2024 
erforderlich.
Bei dieser spannenden Zeitreise zurück ins Mittelalter am Mitt-
woch, 12. Juni 2024 wird die Zeit der Burgfräulein und Ritter 
wieder lebendig. Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren 
gehen auf Erkundungstour in einer Ruine einer echten Raub-
ritterburg. Wo früher noch Ritter und holde Maiden lebten, 
forscht die Gruppe der Kinder zusammen mit den Rangern des 
Biosphärengebiets Schwäbische Alb, wer dort inzwischen 
einen Unterschlupf gefunden hat. Das Glastal beheimatet 
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nicht nur eine schützenswerte Natur, sondern hat auch eini-
ge Geschichten und Geheimnisse zu verbergen. Die Kinder 
lernen Pflanzen kennen, welche unsere Vorfahren schon im 
Mittelalter als Heilkräuter nutzten und hören alte Heldensagen 
über pechschwarze Raben und andere Tiere.
Startpunkt dieser Tour ist um 14.30 Uhr am Wanderparkplatz 
bei der Hayinger Brücke. Um 17 Uhr können die Kinder wieder 
von ihren Eltern abgeholt werden. Wichtig sind Regenjacke, 
lange Hosen, geschlossene Schuhe, Sonnenschutz und aus-
reichend zum Trinken und Essen. Die Tour mit den Rangern ist 
kostenlos, die Plätze sind jedoch begrenzt. Aus diesem Grund 
ist eine Online-Anmeldung bis zum 9. Juni 2024 erforderlich.
Weitere Informationen sind online unter www.biosphaeren-
gebiet-alb.de/veranstaltungen zu finden. Für die Teilnahme 
an dieser Veranstaltung gibt es einen Stempel in den Junior 
Ranger Kid-Pass.

L 249 Sirchinger Steige - Halbseitige Sperrung 
Aufgrund des langanhaltenden Regens am Wochende, muss 
die L 249 Sirchinger Steige im Bereich Abzweig K 6708 Hanner 
Steige halbseitg gesperrt werden. Der Verkehr wird mit einer 
Lichtsignalanlage geregelt.
Der talseitige Fahrstreifen der L 249 in Fahrtrichtung Urach 
hat sich augrund der starken Niederschläge auf einer Länge 
von ca. 30 Metern im äußeren Bereich gesenkt.
Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse 
nicht ausgeschlossen werden können.
Informationen zu dieser und weiterer Sperrungen können 
im Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen ab-
gerufen werden.

Andrea Bär tritt als Leiterin der Abteilung 
Umwelt des Regierungspräsidiums Tübingen 
die Nachfolge von Dietmar Enkel an
Andrea Bär ist ab sofort Abteilungsleiterin im Regierungs-
präsidium Tübingen. Die Juristin wurde am 3. Juni 2024 
von Regierungspräsident Klaus Tappeser zur neuen Lei-
terin der Umweltabteilung bestellt. „Die größte Einheit 
meines Hauses ist bei Andrea Bär in besten Händen. Sie 
kennt die Abteilung seit 18 Jahren und ist eine versierte 
Juristin, die sich durch hohe fachliche Kompetenz und das 
nötige Fingerspitzengefühl auszeichnet,“ so Regierungs-
präsident Tappeser bei der Urkundenübergabe. 
Andrea Bär ist seit 2015 stellvertretende Abteilungsleiterin 
und übernimmt nun die Verantwortung für die Aufgaben und 
die rund 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Umwelt-
abteilung. Die 60-Jährige erhält den Staffelstab von Dietmar 
Enkel, der zum 31. Mai 2024 in den Ruhestand trat.
„Die Vita von Andrea Bär lässt keinen Zweifel daran, wo das 
Herz der Juristin schlägt. Sie hat unterschiedlichste Stationen 
im Bereich der Umweltverwaltung durchlaufen und ist bestens 
für ihre neue Aufgabe präpariert,“ zeigt sich Regierungs-
präsident Klaus Tappeser überzeugt von der Personalent-
scheidung.
Bär hat ihre Karriere im Gewerbeaufsichtsamt Tübingen be-
gonnen. Weitere Stationen führten sie zum Landratsamt Tü-
bingen um dann im Anschluss die Leitung des Umweltamtes 
am Landratsamt Reutlingen zu übernehmen. Der Wechsel ans 
Regierungspräsidium Tübingen erfolgte 2004 in die Koordinie-
rungs- und Pressestelle, 2007 kam sie zur Umweltabteilung. 
Dieser ist Bär – mit einer Unterbrechung für eine Tätigkeit beim 
damaligen Ministerium für Ernährung und ländlichen Raum – 
mit verschiedenen Aufgaben treu geblieben.
Neben Erfahrungen im Naturschutz, den Themen Wasser 
und Boden, oberirdische Gewässer und Grundwasserschutz 

sowie Altlasten und Bodenschutz konnte sie ganz intensiv 
auch im Bereich der Gewerbeaufsicht und im Arbeitsschutz 
Erfahrungen sammeln. Aber auch das Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb begleitete die „Älblerin“ mit den Vorgän-
ger-Programmen „Plenum“ und „Regionen Aktiv“ und der 
Abstimmung und förmlichen Ausweisung des Gebiets von 
Anfang an mit.
Seit 2008 war Andrea Bär die Leiterin des Referats „Recht 
und Verwaltung“ und neben den koordinierenden Aufgaben 
für die gesamte Umweltabteilung auch für die rechtlichen 
und verfahrensmäßigen Fragestellungen der Fachbereiche 
Wasser, Boden, Altlasten, des Landesbetriebs Gewässer und 
der Industriereferate zuständig.

Auf die Räder, fertig, los:  
Das STADTRADELN startet am 23. Juni 
Bald ist es wieder soweit: Von Sonntag, 23. Juni bis zum 
Samstag,13. Juli 2024, nimmt der Landkreis Reutlingen in 
Kooperation mit der Initiative RadKULTUR erneut an der Ak-
tion STADTRADELN des Klima-Bündnisses teil.
Egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit: Für drei Wochen radeln wieder alle Teilneh-
menden der Aktion STADTRADELN für nachhaltige Mobilität, 
Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist und sammeln dabei 
Kilometer für ihr Team, ihre Kommune und den Landkreis. 
Natürlich gibt es auch in diesem Jahr wieder die Chance auf 
attraktive Gewinne. Schulen können in diesem Jahr erneut am 
landesweiten Wettbewerb „Schulradeln“ teilnehmen.

Es gilt, gemeinsam ein Zeichen zu setzen
Bereits zum siebten Mal nimmt der Landkreis Reutlingen nun 
an der bundesweiten Aktion STADTRADELN teil. Auch immer 
mehr Gemeinden und Städte entscheiden sich dazu, mit zu 
radeln. Damit setzen sie sich gemeinsam für eine gesunde 
und klimafreundliche Mobilität ein, die im Landkreis eine 
große Rolle spielt. Ziel ist es, möglichst viele zum Mitmachen 
zu motivieren.
Insgesamt haben sich im Landkreis Reutlingen 19 Kommunen 
zu der Aktion angemeldet, so viele wie noch nie:  Bad Urach, 
Dettingen an der Erms, Engstingen, Eningen unter Achalm, 
Grafenberg, Hayingen, Lichtenstein, Metzingen, Münsingen, 
Reutlingen, St. Johann, Trochtelfingen, Walddorfhäslach und 
Wannweil.  Zusätzlich zu den "alten Hasen" gibt es dieses 
Jahr fünf Newcomer-Gemeinden: Gomadingen, Grabenstet-
ten, Hohenstein, Mehrstetten und Pliezhausen nehmen zum 
ersten Mal am STADTRADELN teil.
Die Auftaktveranstaltung findet am Sonntag, 23. Juni, auf 
dem Kelternplatz in Metzingen statt. Besonderes Highlight 
wird hier die Ausstellung des Deutschen Fahrradmuseums 
aus Bad Brückenau sein. An den Informationstafeln reisen 
die Besucherinnen und Besucher durch die Geschichte des 
Fahrrads und im Testparcours können historische und aus-
gefallene Zweiräder ausprobiert werden.
Wie in den vergangenen Jahren gibt es auch wieder einiges 
zu gewinnen. Anders als zuvor werden die Preise jedoch 
nicht unter den besten Teams, sondern unter allen aktiven 
Radelnden verlost. Dadurch wird ein Anreiz geschaffen, sich 
aktiv mit dem Fahrrad als alternativem Fortbewegungsmittel 
zu befassen - unabhängig von Hobbys oder der Lage des 
Wohn- oder Arbeitsortes. Eines der Hauptziele bleibt es, sich 
Alltagswege bewusst zu werden.
Wer mitfahren möchte, meldet sich unter www.stadtradeln.
de/registrieren an. Mit der kostenfreien STADTRADELN-App 
können die Teilnehmenden die geradelten Strecken tracken 
und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. Wer 
keinen Zugang zur STADTRADELN-App hat, kann die Kilo-
meter über die Homepage eintragen. Alternativ gibt es dort 
auch einen Kilometererfassungsbogen, der wöchentlich an 
wir-radeln@kreis-reutlingen.de gesendet werden kann.
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Landesweiter Wettbewerb „Schulradeln in Baden-Würt-
temberg“
Das Landesprogramm „MOVERS – Aktiv zur Schule“ ruft 
dieses Jahr erneut mit dem Schulradeln in Baden-Württem-
berg explizit Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme am 
deutschlandweiten Radfahrwettbewerb auf.
Neben einem starken Zeichen für selbstaktive und sichere 
Schulmobilität, schafft der Wettbewerb vor allem Spaß am 
Radfahren im Alltag mit einem gemeinschaftlichen Ziel vor 
Augen. Für die Registrierung können sich die Schulen un-
kompliziert über die STADTRADELN-Webseite registrieren 
und bei der Kategorie „Schulradeln“ auswählen. Auch die 
berufsbildenden Schulen im Landkreis können teilnehmen. 
Als Anreiz werden vom Landkreis unter allen aktiven Schulen 
ein RadCheck und unter allen Schulteams Geldpreise verlost.

Weitere Informationen
Informationen zum Ablauf, den Gewinnen und den Veranstal-
tungen gibt es auf www.kreis-reutlingen.de/stadtradeln oder 
www.stadtradeln.de/landkreis-reutlingen.

Reptilienschutzzaun entlang der der K 6706 
aufgestellt
Im Rahmen der naturschutzfachlichen Untersuchungen für 
den Ausbau der Kreisstraßen K 6706 zwischen Bad Urach 
- Wittlingen und Bad Urach - Hengen, sind in einzelnen Be-
reichen entlang der Kreisstraße Zauneidechsen vorgefunden 
worden.
Um die Eidechsen aus dem zukünftigen Baufeld zu vergrä-
men, hat das Kreis-Straßenbauamt entlang des Baufeldes ein 
Reptilienschutzzaun aufgestellt. Zudem wird dieser Bereich 
regelmäßig gemäht.
Beeinträchtigungen für den Verkehr werden dadurch nicht 
erwartet.
Die Ausbauarbeiten der K 6706 mit dem Neubau eines Rad-
weges werden voraussichtlich im Spätsommer beginnen.

B 312, Honauer Steige
Abschluss der Felssicherungsarbeiten
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit Mitte Mai 2024 
Felssicherungsarbeiten an der B 312 zwischen Lichtenstein-
Honau und dem Kreisverkehr beim Traifelberg an der so-
genannten Honauer Steige durchführen. Diese Arbeiten in 
dem schwierigen Gelände der Felswand über der Bundes-
straße können nun abgeschlossen werden.
Allerdings haben die starken Regenfälle der letzten Woche 
eine Hangmure auf der talseitigen Böschung der Honauer 
Steige ausgelöst. Zur temporären Absicherung dieser Hang-
rutschung finden von Montag, 10. Juni 2024, bis Dienstag, 11. 
Juni 2024, Sicherungsarbeiten statt.
Die Aufhebung der Vollsperrung erfolgt daher erst am Mitt-
woch, 12. Juni 2024, im Laufe des Vormittags. Mit der Frei-
gabe der Bundesstraße entfällt auch die Umleitung für den 
Radverkehr. Der parallel verlaufende Radweg auf der alten 
Zahnradbahntrasse ist dann wieder uneingeschränkt für den 
Rad- und Fußverkehr nutzbar.
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen Verkehrs-
teilnehmenden sowie den Anwohnerinnen und Anwohner für 
die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstandenen 
Behinderungen.

Kosten
Die Baukosten für die Felssicherung betragen rund 240.000 
Euro und werden vom Bund als Baulastträger der Bundes-
straße getragen.

Hintergrundinformationen
Die Felssicherung der Steigungsstrecken entlang des Alb-
traufes ist ein wichtiger Beitrag zur Verkehrssicherung unserer 
Straßen.

Im oberen Bereich der Honauer Steige wurde aufgrund vor-
handener Gefährdungen durch sich aus dem Oberhang lösen-
den Steine und kleinere Felsblöcke eine sogenannte Vernet-
zung installiert. Die steinschlaggefährdete Felsböschung kurz 
vor der letzten Haarnadelkurve in der Honauer Steige wurde 
mit einem Stahlgitternetz überzogen, das an rund 200 Stahl-
nägel verankert wurde, um die mürben Felspartien zu sichern.
In den anschließenden Böschungsbereichen wurde auf einer 
Länge von rund 400 Metern Länge lockeres Gestein per Hand 
aus den Felswänden gelöst und gezielt zum Absturz gebracht, 
um ein unkontrolliertes Herunterfallen auf die Straße zu ver-
hindern. Das Lösen von Hand ist notwendig, um die Eingriffe 
in den sensiblen Naturraum so gering wie möglich zu halten.
Die Abstimmung über die Art und den Umfang der dauerhaften 
Sicherung des aktuell durch die Regenfälle ausgelösten Hang-
rutsches ist angelaufen. Nach Abschluss dieser Vorarbeiten 
können die nächsten Schritte für eine bauliche Umsetzung 
geplant werden.

Gemeinsame Pläne für die Zukunft des  
ehemaligen Klinikgeländes in Bad Urach
Der Landkreis Reutlingen, die Stadt Bad Urach und die Kreis-
kliniken Reutlingen haben gemeinsam beraten, wie das ehe-
malige Gelände der Ermstalklinik in Bad Urach zukünftig 
genutzt werden soll.	 Erarbeitet wurden unter fachkundi-
ger Moderation sowohl konkrete Pläne für eine kurzfristige 
Interimsnutzung als auch Potenziale für die langfristige Ent-
wicklung des Areals.

Neues Stadtquartier als Ziel
Das Gelände der ehemaligen Ermstalklinik bietet mit ins-
gesamt rund 40.000 Quadratmetern ein riesiges Potenzial 
für die Stadtentwicklung Bad Urachs. Zentrumsnah sowie 
verkehrsgünstig gelegen sind vielfältige Möglichkeiten zur 
Nutzung des Areals denkbar.
Bei einer gemeinsamen Klausurtagung haben Vertreterinnen 
und Vertreter von Landkreis, Stadt und Kreiskliniken über 
das zukünftige Nutzungskonzept und das weitere Vorgehen 
beraten. Unter den Teilnehmenden waren Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler, Bürgermeister Elmar Rebmann, Dominik Nusser als 
Geschäftsführer der Kreiskliniken Reutlingen gGmbH sowie 
Mitglieder des Gemeinderats und Kreistags. Es wurde offen 
und sehr konstruktiv diskutiert, die Moderation übernahm 
DQuadrat Real Estate aus Ludwigsburg.
Gemeinsam entwickelten die Beteiligten ein Zielbild für das 
ehemalige Klinikgelände: Ziel ist es, dass dort in Zukunft ein 
neues Stadtquartier entsteht. Es soll Wohnen, Versorgung und 
Dienstleistungen kombinieren. Dazu sollen auch Angebote 
aus dem Gesundheitssektor zählen.
„Uns ist es ein großes Anliegen, das Areal nachhaltig und im 
Sinne unserer Bürgerinnen und Bürger bestmöglich weiter zu 
nutzen und weiter zu entwickeln“, betonte Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler. Bürgermeister Elmar Rebmann zeigte sich zufrieden: 
„In unserer Stadtentwicklung spielt das ehemalige Klinik-
gelände eine hervorgehobene Rolle. Mit all den sehr guten 
Ideen wird ein neues, lebendiges Stadtquartier für Bad Urach 
entstehen.“ 

Einigung über Interimsnutzung
Außerdem wurden konkrete Pläne für die kurzfristige Nutzung 
des Geländes und der zugehörigen Gebäude gefasst: Die 
Stadt Bad Urach wird auf dem Gelände als Interimsnutzung 
einen Kindergarten realisieren. Zusätzlich wird das Klinik-
gebäude vorübergehend für das Graf-Eberhard-Gymnasium 
umgebaut, um als Ausweichmöglichkeit während dessen 
Sanierung zu dienen.
Das Klinikgelände und die dazugehörigen Gebäude sind zum 
Großteil Eigentum der Kreiskliniken Reutlingen gGmbH. Zu-
nächst wird die Stadt Bad Urach das ehemalige Klinikgelände 
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von den Kreiskliniken anmieten. Bei der Klausur äußerte die 
Stadt auch ein grundsätzliches Kaufinteresse an dem Grund-
stück, einschließlich der bestehenden Gebäude.
Die weiteren Schritte zur kurz- und langfristigen Nachnutzung 
des ehemaligen Klinikgeländes werden nun in enger Zu-
sammenarbeit aller Beteiligen abgestimmt und umgesetzt.

Einladung zur Feldbesichtigung im Rahmen 
des Demonstrationsbetriebsnetzwerks  
Pflanzenschutzmittelreduktion 
Das Kreislandwirtschaftsamt Münsingen lädt gemeinsam mit 
der Betriebsleitung, dem Landwirtschaftlichen Technologie-
zentrum Augustenberg (LTZ) und dem Regierungspräsidium 
Tübingen am Dienstag, 18. Juni 2024, um 19:00 Uhr, zu 
einer Informationsveranstaltung auf den landwirtschaftlichen 
Betrieb von Manfred Schmelcher, Lautertalstraße 27, 72532 
Gomadingen-Dapfen (Treffpunkt) ein.
Vom Treffpunkt aus werden Versuche in Sommergerste, Win-
terraps und Winterweizen angefahren, um sich vor Ort ein Bild 
zu machen und mit den Veranstaltern und Berufskolleginnen 
und Kollegen darüber zu diskutieren.
Zu Beginn des Jahres 2021 wurde das „Demonstrationsbe-
triebsnetzwerk Pflanzenschutzmittelreduktion“ eingerichtet. 
Im Netzwerk erproben Acker-, Obst- und Weinbaubetriebe 
verschiedene Maßnahmen zur Reduktion von chemisch-syn-
thetischen Pflanzenschutzmitteln. Auf der Grundlage von ak-
tuellen Erkenntnissen und Erfahrungen der Betriebsleitungen, 
der Landwirtschaftsverwaltung und der Forschung werden 
fortschrittliche Ideen auf ihre Praxistauglichkeit getestet. Da-
bei werden die Netzwerkbetriebe intensiv durch die Landwirt-
schaftsverwaltung begleitet. Ziel ist es, verschiedene Ansätze 
für alle relevanten Kulturen zu entwickeln, um den Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln reduzieren zu können.
Die Veranstalter freuen sich über eine rege Teilnahme.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: Dienstag und Freitag 
von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Während der Sommerzeit ist die Michaelskirche täglich von 
9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet (Empore). Sie sind eingeladen, 
diesen Raum der Stille für sich zu entdecken, zur Ruhe und 
mit Gott ins Gespräch zu kommen.

Wochenspruch
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.		             Lukas 19,10

Donnerstag, 13. Juni 2024
  9.30	  Frauentreff Cappuccino
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 14. Juni 2024
16.00	 Mini-Jungschar

Sonntag, 16. Juni 2024
Kein Gottesdienst in Grafenberg
10.00	 Erntebitt-Gottesdienst auf dem Aussiedlerhof Huber, 

Bergwiesenweg 10 in Bempflingen mit den Posaunen-
chöre Bempflingen und Grafenberg (Pfr. Bosch)

	 Das Opfer wird für das Evangelische Bauernwerk 
erbeten

	 Parallel Kindergottesdienst, Kirchenkaffee im Anschluss

Montag, 17. Juni 2024
08-20	 Abgabe der Kleiderspenden für Bethel bei Fam. Schur 

in der Gartenstr. 17
09.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
	 Kontakt: Nadine Reuter und Carolin Maisch
19.30	 Jugendkreis

Dienstag, 18. Juni 2024
08.00-20.00  Abgabe der Kleiderspenden für Bethel bei 
	 Fam. Schur in der Gartenstr. 17
17.30	 Sport und Segen (GH) 
	 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 19. Juni 2024
08.00-20.00  Abgabe der Kleiderspenden für Bethel bei Fam. 

Schur in der Gartenstr. 17
15.00	 Konfirmandenunterricht
19.30	 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 20. Juni 2024 
08-20	 Abgabe der Kleiderspenden für Bethel bei Fam. Schur 

in der Gartenstr. 17
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Erntebitt-Gottesdienst am 16. Juni in Bempflingen
Am 16. Juni sind wir um 10.00 Uhr zum Erntebitt-Gottes-
dienst unter dem Thema „Alles für die Katz“ auf den Berg-
wiesenhof der Familie Huber in Bempflingen eingeladen. Der 
Gottesdienst wird von den Posaunenchören Bempflingen und 
Grafenberg mitgestaltet. Dazu sind auch alle Kinder herzlich 
willkommen, die nach dem gemeinsamen Start, parallel Kin-
dergottesdienst feiern. Im Anschluss wird zum Kirchenkaffee 
eingeladen. An diesem Sonntag findet bei uns in Grafenberg 
kein Gottesdienst statt.
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Kleidersammlung Bethel
Vom 17. bis 22. Juni können die Kleiderspenden für Bethel 
bei Fam. Schur in der Gartenstraße 17 in der Zeit von 8.00 bis 
20.00 Uhr in der Garage abgelegt werden. Da in der Zwischen-
zeit viele gebrauchte Plastiktüten aus den eigenen Haushalten 
verwenden werden, erhält nicht mehr jeder Haushalt Klei-
dersäcke.  So kann die Neuproduktion und Entsorgung von 
Plastikmüll deutlich reduziert werden.
Sollten Kleidersäcke benötigt werden, liegen sie im Gemein-
dehaus und in der Kirche aus (Der Turmeingang der Kirche 
ist von Montag bis Freitag, von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet) 
und sind auch bei Familie Schur, Gartenstraße 17, zu haben.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:36

durch die Ev. Kirchengemeinde

Grafenberg

vom 17. Juni bis 22. Juni 2024

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Familie Schur

Gartenstraße 17

 72661 Grafenberg

jeweils von 8.00 - 20.00 Uhr 

( Die Kleiderspenden können in der Garage abgelegt werden )

Herzliche Einladung zum Bezirksjugendgottesdienst am 
16.06.24 in Neuhausen 
Wir feiern wieder gemeinsam Jugo und laden dazu am Sonn-
tag, den 16. Juni 2024 nach Neuhausen ein. Der Start ist um 
18.00 Uhr in der Zwölf-Apostel-Kirche.
Vorbereitet und durchgeführt wird dieser Jugo durch ein eh-
renamtliches Team aus Neuhausen, die sich ein buntes und 
tolles Programm überlegt haben. Den Input zum Thema „Iden-
tität“ wird Carina Notz halten und eine tolle Band umrahmt 
den Jugo musikalisch.
Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit, ihren Glauben an Jesus Christus zu feiern. Das 
ehrenamtliche Team aus Neuhausen lädt gemeinsam mit dem 
Evangelischen Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen 
Jung und Alt herzlichst zu diesem Jugendgottesdienst ein!
Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsin-
gen, Max-Eyth-Str. 19, 72574 Bad Urach, 07125/9399311 
oder Email: info@ejw-bum.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

Mitzubringen:  
▪  Es stehen Bierbänke zur Verfügung. Wer möchte darf gerne seinen 

 eigenen Campingstuhl oder eine Decke zum Draufsitzen mitbringen. 
 

▪  Es wird verschiedene Wasserstationen geben, daher evtl. für    
   die Kinder Wechselkleidung mitbringen. 

 

HERZLICHE EINLADUNG FÜR JUNG UND ALT ZUM 

FAMILIENGOTTESDIENST  
mit dem Thema „Jesus und der Sturm“ 

am 30.06.2024 um 10:30 Uhr  
auf dem Schulhof in Grafenberg 

 

Im Anschluss gibt es Pizza für alle, die wollen.  

 

Wichtige Infos: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                        

 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Grafenberg 
 

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0, 
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag	   9.00-12.15 Uhr
Montag 		 14.00-17.00 Uhr
Administrator Stellvert. Dekan Pfarrer Dietmar Hermann,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Diakon Esteban Rojas
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 15.06.2024
14.00 	 Taufe Leano Urban
18.00 	 Rosenkranz
18.30 	 Eucharistiefeier

Sonntag, 16.06.2024 
10.00 	 Eucharistiefeier, parallel Kinderkirche
11.00 	 Matinee zu "Resilienz", im Saal, mit Personal-Coachin 

Ingrid Walter-Kühfuss
11.15 	 Italienische Eucharistiefeier
12.15 	 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 17.06.2024
19.30 	 Kirchenchorprobe, im Saal
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Dienstag, 18.06.2024
08.30 	 Bibel teilen für Frauen, in St. Lioba
18.00 	 Kroatisches Gebet
18.30 	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 19.06.2024
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 	 Rosenkranz
19.45 	 Boni-Chörle-Probe

Donnerstag, 20.06.2024
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 21.06.2024
18.30 	 Ökum. Friedensgebet vor der Martinskirche

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert. In 
den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

Absage Talk im Turm
Entgegen der bisherigen Ankündigungen wird der Talk im Turm 
mit Pfr. Franklin auf ein späteres Datum verlegt, findet also 
nicht am Donnerstag statt.

 
Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 16. Juni 
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

"Resilienz" 

Matinée  
am Sonntag, 16. Juni  
11.00 im Saal unter 

der Bonifatiuskirche. 
In einer Welt, die sich ständig wandelt und in der wir täglich 
mit neuen Herausforderungen konfrontiert werden, hat 
sich Resilienz - häufig auch als „Stehaufmännchen Prinzip“ 
bezeichnet - zu einer wichtigen Schlüsselkompetenz ent-
wickelt. Es handelt sich nicht nur um die Fähigkeit, mentale 
Gesundheit zu bewahren, sondern auch darum, sich an 
veränderte Umstände anzupassen und daraus gestärkt 
hervorzugehen. Durch das Verständnis und die Anwen-
dung können Menschen ihre inneren Ressourcen besser 
nutzen, ihre Grenzen erkennen und erweitern. Wie dies 
sowohl im privaten als auch im beruflichen Alltag gehen 
kann und was sich hinter dem Begriff „Resilienz“ ver-
steckt erläutert Ingrid Walter-Kühfuss, Personaltrainerin 
und Coach, in ihrem Impulsvortrag am Sonntag, 16. Juni 
um 11.00 im Saal unter der Bonifatiuskirche. Der Eintritt 
ist frei. Spende möglich für das Frauenhaus in Reutlingen.

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Mittwoch 12. Juni 2024
20.00 	 Gottesdienst in Metzingen

Sonntag, 16. Juni 2024
09.30 	 Gottesdienst 

Mittwoch, 19. Juni 2024
20.00 	 Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Hauptversammlung 2024
Am Freitag, 7. Juni, fand die diesjährige ordentliche Haupt-
versammlung des TSV Grafenberg e. V. statt. 

Die Vorstände Jörg Sigmund und Helmut Trnka begrüßten 
insgesamt 62 Personen (allesamt Vereinsmitglieder), darunter 
auch Herr Bürgermeister Volker Brodbeck, um 20 Uhr im 
Sportheim.

Nach der Eröffnung und verschiedenen Danksagungen durch 
Jörg Sigmund, wurde den seit der letzten Hauptversamm-
lung verstorbenen Mitgliedern Erich Walter Euchner, Gerhard 
Euchner, Dr. Dr. Heinrich Schneider, Ehrenvorstand Wolfgang 
Donth und Michael Doster in einer Schweigeminute gedacht. 
Der TSV Grafenberg nimmt Abschied und bedankt sich bei 
ihnen für jahrzehntelange Treue.
Anschließend berichtete die Vorstandschaft über das abge-
laufene (Sport-)Jahr, wobei sich Helmut Trnka zunächst ins-
besondere auf die Vorstellung des Mammutprojekts Umbau 
und Renovierung konzentrierte. Der Großteil der Arbeiten ist 
inzwischen abgeschlossen (u. a. Renovierung der beiden 
Bestandskabinen, energetische Sanierung der Gaststätte 
und der Pächterwohnung sowie Vergrößerung und Moder-
nisierung des Gastraums), die Fertigstellung der neuen dritten 
Umkleidekabine steht kurz bevor und ist eventuell noch vor 
den Sommerferien Realität. Nicht unerwähnt soll an dieser 
Stelle bleiben, dass sämtliche beantragten Fördermittel bewil-
ligt und zum Großteil auch bereits ausbezahlt wurden, sodass 
der Verwirklichung der restlichen Arbeiten nichts im Wege 
steht und keine Zwischenfinanzierung oder sonstiges not-
wendig ist.
Natürlich durfte ein großes Dankeschön an alle bisherigen pri-
vaten und gewerblichen Unterstützerinnen und Unterstützer 
für ihre großzügigen Spenden genauso wenig fehlen wie für 
die umfangreichen geleisteten Arbeitsstunden der Mitglieder 
– ohne diesen Einsatz sowie die erhaltenen Geld- und Sach-
spenden wäre die Umsetzung in dieser Form nicht möglich 
gewesen.
Dann übernahm Jörg Sigmund das Wort und berichtete über 
sportlich Hervorzuhebendes aus dem Vereinsleben und ge-
währte Einblicke in Themen, die den Vorstand und den Aus-

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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schuss unterjährig beschäftigen. So durften sich zunächst die 
aktiven Fußballer ihren verdienten Applaus für die diesjährige 
Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die 
Kreisliga A abholen, ehe die Tischtennis-Herren für eine starke 
Saison, die mit der Vize-Meisterschaft und einem knappen 
Scheitern in der Aufstiegsrelegation gekrönt wurde, hervor-
gehoben wurden. Anschließend wurden gleich fünf Frauen 
für ihre besonderen Verdienste gewürdigt: Gaby Wendelstein, 
Marina Heilig, Marlene Knöll und Regina Gugel wurden vom 
Schwäbischen Turnerbund (STB) für > 20, > 30, > 30 und > 
50 Jahre ehrenamtliche Übungsleiterinnen-Tätigkeit geehrt. 
Außerdem stellt der TSV Grafenberg in Marlene Knöll eine 
Turnfestsiegerin und zudem in Jasmin Valdez geschichts-
trächtig die erste Frau, die bei einem Punktspiel im Fußball 
bei den Herren eingesetzt wurde.
In Sachen Aufbauorganisation berichtet Jörg Sigmund, dass 
sich das neue Team inzwischen sehr gut in die Aufgaben und 
Themen eingearbeitet und jeder seinen Platz gefunden hat. 
Auch der neue Leiter der Geschäftsstelle, Steffen Fischer, 
hat hieran seinen Anteil und in den letzten Wochen viel Arbeit 
insbesondere in das Aktualisieren und Bereinigen des Mit-
gliedswesens investiert. Per 31.12.2023 zählte der TSV 762 
Mitglieder, wobei 23 Austritten zu diesem Termin 55 Neu-
Eintritte gegenüberstehen. Dies verdeutliche, dass der TSV 
gesund sei und organisch wachse und was gleichermaßen 
eine Bestätigung für das breite Sportangebot des Vereins ist.

Einem anschließenden Ausblick auf anstehende Veranstaltun-
gen, u. a. die traditionelle Sportwoche und das Dorffest, folgte 
ein Dank an Bürgermeister Volker Brodbeck für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

Dem Finanz- und Kassenbericht von Eberhard Allgaier folgte 
der Bericht der Kassenprüfer, vorgetragen von Philip Knöll. 
Dieser konnte keinen Grund zur Beanstandung nennen und 
betonte, dass die Buchhaltung sehr übersichtlich geführt sei 
und sämtliche stichprobenartig geprüften Ausgaben mit Be-
legen hinterlegt waren. Zudem präsentiere sich die finanzielle 
Situation des TSV sehr stabil. Der Empfehlung auf Entlastung 
des Vorstands (vorgenommen durch Bürgermeister Herr Vol-
ker Brodbeck) folgte die Versammlung einstimmig.

Anschließend fanden die Wahlen für 
neu zu besetzende bzw. zur Wahl ste-
hende Ämter statt – und hier gibt fast 
schon Historisches zu berichten. Nicht 
nur wurden erneut alle Positionen in 
den einzelnen Abteilungen und auch 
im Ausschuss neu oder fortführend 
besetzt, sondern auch in der Vor-
standsriege gab es ohne akuten Be-
darf einen Neuzugang: Matthias Vor-
werk, bisher Ausschussmitglied, hat 
sich bereit erklärt, das seitherige und 
erst im September installierte Trio Jörg 
Sigmund, Helmut Trnka und Claudio 
Mastrangelo zu einem Quartett zu ma-
chen und sorgt damit für noch mehr 

gestalterische Möglichkeiten und Planungssicherheit an der 
Vereinsspitze.
Auch Helmut Trnka ließ sich erneut und voraussichtlich letzt-
malig für eine zweijährige Amtszeit als Vorstand wählen, im 
Ausschuss übernimmt Dominik Ege für weitere zwei Jahre seine 
Tätigkeit. Dieter Greiner, der ebenfalls zur Wahl stand, scheidet 
auf eigenen Wunsch nach zehn Jahren als Ausschussmitglied 
aus – der TSV Grafenberg bedankt sich herzlich für seinen Ein-
satz und sein immer zuverlässiges Engagement.
Im Amt des Kassenprüfers wird Ulrich Buchmann von Daniela 
Fischer beerbt, auch bei Ulrich Buchmann bedankt sich der 
Verein ganz herzlich für seine langjährigen und treuen Dienste 
als Kassenprüfer.

In den Abteilungen Turnen (Regina Gugel), Jedermann/Jede-
frau (Petra Bothar) und Leichtathletik (Michael Thüringer) wird 
auf Konstanz gesetzt, alle erklärten sich bereit, ihre Ämter für 
weitere zwei Jahre zu übernehmen und wurden jeweils ein-
stimmig von der Versammlung gewählt. Ebenso wurde ein-
stimmig die Jugendleiterin Vanessa Heilig, die vergangenes 
Jahr von der Jugendvollversammlung gewählt wurde, in ihrem 
Amt bestätigt. Der TSV Grafenberg bedankt sich ausdrücklich 
bei allen, die ein Ehrenamt übernommen haben und weiterhin 
übernehmen.
Die Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder wird dieses 
Jahr wieder im etablierten Rahmen der Sportwoche stattfin-
den, weshalb dieser Punkt inzwischen schon fast traditionell 
kein Teil der Hauptversammlung war.
Nachdem im Vorfeld keine Anträge eingegangen sind, schloss 
Jörg Sigmund nach knapp zwei Stunden die Versammlung.

Der TSV Grafenberg bedankt sich bei allen Anwesenden und 
insbesondere bei seinen zahlreichen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern. Gerade im Hinblick auf die Letzteren, stellt 
Jörg Sigmund abschließend den Wert des Ehrenamts für die 
Gesellschaft heraus: Ohne Ehrenamt kein Vereinsleben und 
ohne Vereinsleben kein einfacher Zugang zu breitem Sport-
angebot für alle Bevölkerungsschichten und Altersgruppen 
und auch sehr viel weniger bis keine Veranstaltungen ver-
schiedenster Art und Weise.

Das neue Vorstandsmitglied Matthias Vorwerk wird flankiert 
von seinen Amtskollegen Helmut Trnka und Jörg Sigmund 
(nicht im Bild der vierte im Bunde: Claudio Mastrangelo). 

Unterricht per Skype
Liebe Eltern,
durch den Sturz unserer Ausbilderin Birgit Ebner im Mai 
und den damit jetzt verbundenen Genesungsmaßnahmen 
kann der Schüler-Unterricht wie bereits bekannt die nächsten 
Wochen nur online über Skype erfolgen. Frau Ebner hat sich 
hierzu ja bereits mit Ihnen in Verbindung gesetzt.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen Frau Ebner eine 
schnelle und reibungslose Genesung.
Die Vorstandschaft

Hospizgruppe Ermstal                                         
Die Hospizgruppe Metzingen/Ermstal begrüßt 12 neue 
Ehrenamtliche 
Am Montag den 13. Mai 2024 erhielten zehn Frauen und zwei 
Männer ihre Zertifikate als HospizbegleiterInnen. Sie wurden 
zuvor in einem mehrmonatigen Vorbereitungskurs für ihren 

Rückt aus dem  
Ausschuss in den  
Vorstand auf:  
Matthias Vorwerk 
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Einsatz in der Begleitung schwerstkranker und sterbenden 
Menschen qualifiziert. Sie haben sich intensiv mit den Themen 
Sterben, Tod, Trauer, Spiritualität sowie Wahrnehmung und 
Kommunikation auseinandergesetzt.
Es war eine außerordentlich motivierte, harmonische und be-
geisterte Kursgruppe.
Die Hospizgruppe gratuliert allen TeilnehmerInnen ganz herz-
lich.

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Im Juni findet kein Trauer und Wandern statt

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                            
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Freitag	14.06.2024	 20:00 Uhr	
Lost Places – Schönheit des Zerfalls	
Lost Places auf der Welt und in der Region, von Armenien bis 
auf die Schwäbische Alb.
Ein Vortrag über sogenannte Lost Places, was ist der Reiz 
diese zu Fotografieren, darf man dies überhaupt und was 
steckt hinter den Spannenden Motiven. Wie findet man solche 
Orte und gibt es auch Orte vor der Haustüre?
Eintritt ist frei, Spenden willkommen!

Herzlich willkommen zu unserem 5-jährigen Jubiläum
Feiert mit uns am 21.06. um 19:00 auf der Eisenbahnstraße 
den Start ins Open AIr Mittsommer XXL mit der legendären 
Rock & Soulband "ERNEST AND THE HEMINGWAYS"
Also, ... Hut und Sonnenbrille auf und ab geht die Post... Die 
zehn Musiker von "Ernest & The Hemingways" machen mit 
ihrem Turbogebläse aus zwei Trompeten und drei Saxofonen 
mächtig Dampf, Druck und Power, so dass kein Bein ruhig 
bleiben kann. Geboten wird eine bunte Palette aus Covern, 
beispielsweise von den Blues Brothers, Huey Lewis & The 
News, Supercharge oder Joe Cocker, dabei umfasst die Per-
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formance auch Nummern von Sinatra im Big-Band-Sound, 
Santana ist ebenso dabei wie neu arrangierte Songs der 
Beatles, auch das unvergessene Proud Mary rollt den Fluss 
hinunter. Da kann man nur noch sagen: das macht Freude, 
das macht Spass, Sie können noch zusteigen: 
Tischreservierungen ab sofort (Komplett Tisch für bis zu 8 
Personen) gerne unter: info@kulturforum-metzingen.de unter 
Angabe Ihrer Kontaktdaten 
Open Air "Draußen und Umsonst", mit viel Fun, Foodtruck & 
Getränken, Einlaß ab 18.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Euch
Euer Kufo-Team 

Weitere Kufo-Super-Sommer-Open-Air Veranstaltungen 
2024“, gibt es auf dem aktuellen Veranstaltungsflyer kostenlos 
an der KulturTheke, im Außenbereich an der Flyerbox unserer 
Webseite unter: www.kulturforum-metzingen.de.

Probe diese Woche
Freitag, den 14. Juni 2024 (Hermann-Bader-Raum):
ACHTUNG!!! Wegen des Fußball-EM-Eröffnungsspiels pro-
ben wir mit der Stammkapelle bereits um 19:00 Uhr (ohne 
Pause bis ca. 20:30 Uhr).
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

ABSAGE - Kultur-/Genuß-/Wanderländle Tages-Wan-
derung am 15.06.2024
Leider müssen wir diese Wanderung aufgrund von Termin-
überschneidungen absagen.
Ein Ersatztermin wird gesucht!
Viele Grüße
Daniel Fischer

Einladung - Eröffnung und Freigabe des neuen Radwegs 
zwischen Kleinbettlingen und Grafenberg am 15. Juni 2024 
– Auftakt Stadtradeln 2024 
Der Neubau des Radwegs zwischen Kleinbettlingen und Gra-
fenberg steht kurz vor der Fertigstellung. Mit dem Vorhaben 
ist eine zusätzliche sichere Verbindung für Radfahrer und Fuß-
gänger zwischen den Kreisen Reutlingen und Esslingen und 
hier speziell dem Bempflinger Ortsteil Kleinbettlingen und der 
Gemeinde Grafenberg geschaffen worden. Die beiden Land-
kreise sehen nun die Freigabe der Strecke mit einem kleinen 
formalen Akt für den Samstag, 15. Juni 2024, 11.00 Uhr an 
der Radwegkreuzung zwischen den beiden Orten vor. Das 
nehmen die Gemeinden Grafenberg und Bempflingen zum 
Anlass, um im Rahmen der Eröffnung für die Bevölkerung zwei 
gemeinsame Radtouren anzubieten.
Abfahrt nach Bempflingen: 09:45 Uhr, 
Treffpunkt: Bader Service Grafenberg
Tour 1: �10.00 Uhr, Treffpunkt Dorfgemeinschaftshaus Bempf-

lingen – Tour über Riederich – Metzingen – Grafen-
berg (ca. 10 km, 45 Minuten). Rechtzeitig zur Frei-
gabe um 11 Uhr wird der Tross am Neubauabschnitt 
eintreffen. – Führung durch den Radwanderverein 
Kleinbettlingen

Tour 2: �Im Anschluss an die Freigabe startet die zweite 
Tour mit einer vergleichbaren Runde direkt am Neu-

bauabschnitt. – Führung durch die Ortsgruppe des 
Schwäbischen Albvereins Grafenberg.

Die Bevölkerung der beiden Orte ist herzlich eingeladen, an 
der Eröffnung und den beiden Touren teilzunehmen.
Gleichzeitig dient die Veranstaltung als Auftakt zum diesjäh-
rigen Stadtradeln, das in Bempflingen vom 17. Juni bis zum 
7. Juli 2024 und in Grafenberg vom 23. Juni bis zum 13. Juli 
2024 läuft.
Ansprechpartner SAV Grafenberg:
Jörg Mayer / Swen Klebingat

Blumenwiesen, Aussichten und eine heimische Orchi-
dee...
waren die Höhepunkte der jüngsten Seniorenwanderung rund 
um die Nachbargemeinde Großbettlingen.
Beim Start am Neuen Friedhof in Großbettlingen fiel der Blick 
auf Grafenberg und den Albtrauf. Wenig später reichte die 
Sicht bis zum Uhlbergturm und der Filderebene. Abwärts führ-
te der Weg nun durch traumhaft schöne bunte und artenreiche 
Blumenwiesen am westlichen Ortsrand.
Nach der Kläranlage präsentierte sich im Wald des Staufen-
bühls eine botanische Besonderheit. Das weiße Waldvögelein 
aus der Familie der Orchideen hat sich hier in stattlicher Anzahl 
angesiedelt und stand in voller Blüte. In der Regel trifft man 
diese Orchidee in den Buchenmischwäldern der Alb an.
Der Anstieg zum Sportgelände am Scheidwasen war bei zu-
nehmend steigenden Temperaturen etwas
anstrengend. Oben angekommen, fand die Baustelle der 
Zisterne zur Bewässerung der Sportanlagen und das neue 
Seniorenheim Maisch große Aufmerksamkeit und sorgte für 
Gesprächsstoff.
Schon war auch das Cafe Veit in Sicht. Ein Teilnehmer nahm 
die Gelegenheit wahr, hier die Wanderung vorzeitig zu be-
enden. Die Gruppe durchstreifte nun Großbettlingen aufwärts 
in Richtung Geigersbühl. Mittlerweile war es sonnig und warm, 
der letzte Teil des Weges im Wald sehr willkommen. Die Mühe 
hatte sich gelohnt. Der schöne Platz oben am Geigersbühl 
bietet Aussicht auf den Albtrauf und die Umgebung und lädt 
zur Pause und längerem Verweilen ein.
Doch irgendwann ist es Zeit zum Aufbruch. Abwärts durch 
den Wald und am Waldrand, nochmals mit Ausblicken, geht 
es zum Ortseingang mit dem neuen Wanderparkplatz. Und 
wo ist jetzt der Friedhof?
Kurz hinter der Lärmschutzwand entlang gehen, dann rechts 
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abbiegen auf einen Schotterpfad an einer Art Wassergraben 
entlang. Am Ende dieses Pfades links ab in den Buchenweg, 
der auf die Straße zum Friedhof trifft. Kurz noch einmal den 
Blick auf Jusi und Grafenberg genießen, dann durch den 
Friedhof wieder zum Ausgangspunkt.
Beim Kirchbesen in Grafenberg fand dieser gelungene, regen-
freie und frühsommerliche Nachmittag seinen Ausklang.

Bis zum nächsten Mal & Nichtmitglieder sind immer herzlich 
Willkommen :-)
Sabine Weinmann
Email: vinta2012@gmx.de

Weitere Events & Aktivitäten auf unserer Homepage: 
www.sav-grafenberg.de

SAV Grafenberg und das KRONE´S Rad-Weekend 2024 - 
48 Teilnehmer radeln fast 3450 Kilometer

Für das Krones Rad-Weekend 2024 hatten die Tourguides 
wieder tolle Strecken vorbereitet - und der Wettergott war gut 
gestimmt, so dass alle Touren bei trockenem Wetter unfallfrei 
absolviert wurden.

Am Samstag, 08.06.2024 waren 30 Teilehmer in den Gruppen 
E-Bike, E-Bike-Senioren, Bio-Bike und Rennrad unterwegs 
und brachten es auf die stolze Summe von 2100 Kilometer.
Am Sonntag, 09.06.2024 waren 18 Teilnehmer in den Gruppen 
E-Bike, Bio-Bike und Rennrad über 1350 Kilometer on Tour.
Nach den Touren wurden die Teilnehmer im Gasthaus KRONE 
mit einem tollen Buffet bewirtet, und es gab genug Zeit für 
einen gemütlichen Abschluss in froher Runde, bei dem über 
die Erlebnisse der beiden Tage berichtet und gelacht werden 
konnte.
Wieder eine gelungene Veranstaltung des SAV Grafenberg, 
ein großer Dank an dieser Stelle dem OrgaTeam.
Die Radwarte

Weinbau in Grafenberg
Spaziergang mit Weinprobe
Termin:   Donnerstag: 20.06.2024, 18:00 Uhr 
	  bei der Kelter Grafenberg
Die Veranstaltung ist leider ausgebucht.

Sitzung des Arbeitskreises Kelter Mo. 17.06.2024
Kommenden Montag, den 17.06.2024 trifft sich um 19:30 Uhr 
der AK Kelter zu seiner nächsten Sitzung in der Kelter.  Ein 
Themenpunkt wird unser Weinbergspaziergang und unser 
„Mäuerlesfest“ sein. Des Weiteren sprechen wir über unsere 
Aktivitäten im Herbst. Wer Interesse hat, uns näher kennen-
zulernen, ist gerne eingeladen einen netten Abend mit uns 
zu verbringen. Weitere Informationen über uns unter www.
kelter-grafenberg.de

Die DRK Bereitschaft Großbettlingen lädt herzlich alle jun-
gen oder jung gebliebenen Senioren die mal wieder etwas 
erleben möchten aus Altdorf, Grafenberg, Großbettlingen und 
Raidwangen am

Donnerstag, den 27. Juni 2024  

zu dem diesjährigen Ausflug ein.

Unser Ausflugsziel führt uns in die Geburtsstadt von Gott-
lieb Daimler nach Schorndorf. Diese Stadt lädt mit ihrer his-
torischen Altstadt, dem Schloss und angrenzenden Park 
zum gemütlichen Kaffee trinken, Bummeln oder einer kleinen 
Stadtführung mit uns ein.

 

https://www.adac.de/reise-freizeit/reiseplanung/ 
touren-traumstrassen/deutsche-fachwerkstrasse/ 
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Abfahrt:
12:30 Uhr Grafenberg - Bushaltestelle in der Ziegelwasenstr.
12:50 Uhr Altdorf - Feuerwehrhaus in der Kirchstraße
13:10 Uhr Großbettlingen - Volksbank in der Nürtingerstraße
13:20 Uhr Großbettlingen – Bushaltestelle Albstraße / Herion
13:30 Uhr Großbettlingen - Bushaltestelle Albstraße
13:45 Uhr Raidwangen - Schule in der Talstraße
Den Tag werden wir auch dieses Jahr mit einer Einkehr in 
der „Linde in Zizishausen ausklingen lassen. Rückkehr wird 
spätestens gegen 20 Uhr sein. Die Fahrt ist wie jedes Jahr für 
sie kostenlos.

Falls Sie Lust haben, gemeinsam mit uns einen Mittag in einer 
der schönsten Städte in Baden-Württemberg zu verbringen, 
melden Sie sich einfach an in der jeweiligen Ortschaft, wo Sie 
zusteigen möchten

Grafenberg:
Helmut Maisch 		  Tel. 07123/ 33374
Kurt Maisch 		  Tel. 07123/ 32719

Altdorf, Raidwangen,Großbettlingen:
Lore Karg 		  Tel. 07127/34694
Susanne Weber		  Tel. 07123/ 32151

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über 
Ihre telefonische Anmeldung bis spätestens Montag, den 
24.Juni 2024. Melden Sie sich schnell an, da wir leider nur 
eine begrenzte Teilnehmeranzahl haben.

Falls Sie doch nicht teilnehmen können aus gesundheitlichen 
Gründen, wären wir über eine kurze Information dankbar, da 
vielleicht jemand anderes sich freuen würde über den Platz 
im Bus.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Ihre DRK Bereitschaft Großbettlingen

Musikschule Metzingen e.V.                               

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer unserer  
Musikschule,
Mit der Konzeption für unser neues Konzertprojekt 
„AQUA“ ist die Musikschule Metzingen für den Publi-
kumspreis 2024 des VdM nominiert.
Um diesen Preis zu gewinnen, brauchen wir Euch!
Einfach über den im Flyer stehenden QR-Code für uns 
abstimmen!

Der erste weit beachtete beeindruckende Erfolg dieses For-
mates der künstlerischen Bildung von Kindern fand mit dem 
Projekt „Zeus in Metzingen“ 2023 statt.

Das neue Projekt der Musikschule Metzingen
(in Kooperation mit den Grundschulen Sieben-Keltern-Schu-
le, Neugreuthschule und Uhlandschule, der Stadtkapelle 
Metzingen 1887 e.V., dem Musikverein Neuhausen e.V. und 
mehr als 300 Beteiligten) präsentiert mit „AQUA“ sowohl für 
junges als auch erwachsenes Publikum einen bunten musika-
lischen Mix, eine furios-fantastische Reise, mythische Figuren, 
einen Schatz in der Erms, eine skurrile Unterwasserwelt und 
hinreißend bewegte Szenen zum Hören, Sehen, Staunen!
Die Vorbereitungen, Proben und Kunstprojekte hierfür sind be-
reits in vollem Gange – von unerfahrenen bis hin zu versierten 
Schülerinnen und Schülern sind bei diesem inklusiven und 
integrativen Projekt in den  Bereich Musik, Kunst, Bühnenbild 
und bewegten Theaterszenen alle mit dabei!
Das imposante, sehens- und hörenswerte Finale ist dann 
die große Aufführung dieses „KonzertKunstTheater-
MusikProjekts“ im Februar.

Wir freuen uns auf Euch!
Bruno Seitz
Musikschulleiter


